
Uetze. Die Gemeinde ist jetzt stolze
Eigentümerin einer Windkraftanla-
ge im neuen Windpark Uetze Wil-
helmshöhe. Der Übernahmevertrag
ist gestern im Büro des Bürgermeis-
ters unterzeichnet worden.

6,2 Millionen Kilowattstunden
Strom soll das Windrad, das bei ei-
ner Nabenhöhe von 119 Metern
eine Gesamthöhe von 175 Metern
erreicht, im Jahr erzeugen. Damit
können bei einem Durchschnitts-
verbrauch von 4000 Kilowattstun-
den rund 1500 Haushalte versorgt
werden. Seit dem vergangenen
Freitag drehen sich nicht nur die
Rotoren, sondern die Anlage – auf

der die Nummer sechs prangt –
speist auch schon Strom ins Netz
ein, und zwar an der Umspannstati-
on in Hänigsen, mit der der Wind-
park über ein zwölf Kilometer lan-
ges Erdkabel verbunden ist.

Frühstart: Gemeinde profitiert
„Eher als wir erwartet haben“, sag-
te Steffen Warneboldt, Geschäfts-
führer der Unternehmensgruppe
Windstrom aus Edemissen, die der
Projektierer der 3,3-Megawatt-An-
lage ist und sie der Gemeinde ver-
kauft hat. „Die Herstellerfirma Ves-
tas ist dem Zeitplan voraus.“ Die
Inbetriebnahme war laut Warne-
boldt für Mitte/Ende Mai geplant.
Dass die Anlage einen Monat frü-
her Strom produziert, hat finanziel-
le Vorteile für die Gemeinde. Denn
für Anlagen, die vor dem 1. Mai ans

Netz gehen, werden pro Kilowatt-
stunde 8,2 Cent Einspeisevergü-
tung gezahlt – und das 20 Jahre
lang. Nach dem 1. Mai sinkt das
Entgelt.

„Der Erwerb einer Windkraftan-
lage ist Bestandteil unserer Klima-
schutzstrategie“, sagte Bürgermeis-
ter Werner Backeberg bei der Ver-
tragsunterzeichnung, die der Rat-
hauschef als „besonderes Ereignis
in der Geschichte der Gemeinde
Uetze“ bezeichnete. Doch die In-
vestition, rund 4,5 Millionen Euro,
habe natürlich auch einen ökono-
mischen Aspekt. „Wir wollen als
Gemeinde die Vorteile als Standort
für Windenergieanlagen direkt nut-
zen und nicht nur indirekt durch
Steuer- und Pachteinnahmen. Fi-
nanziert wurde die Investition – Ei-
genkapital für den Kredit – mit dem
Gewinn aus der Verpachtung des
Stromnetzes. Zinsen und Tilgung
des Kredits werden natürlich aus
dem Ertrag der Anlage bezahlt.“

Das Windrad der Gemeinde ist
eines von sechs in dem neuen
Windpark. Drei Anlagen sind be-
reits am Stromnetz, eine „trudelt“
sich laut Warneboldt noch ein. Rad
fünf und sechs werden zurzeit auf-
gestellt.

Der Windpark soll pro Jahr rund
38MillionenKilowattstunden Strom
produzieren – das reicht für 9500
private Haushalte. „Das sind mehr,
als Uetze hat“, sagte Backeberg.
Die Gemeinde habe einen großen
Anteil daran, dass die Region Han-
nover ihre Klimaschutzziele über-
haupt erreichen kann. Nach Neu-
stadt stünden auf Uetzer Gebiet die
meisten Windräder. „Auf die Ein-
wohnerzahl bezogen sind wir sogar
der größte Windenergiestandort in
der Region.“

Zudem verwies Backeberg auf
die zahlreichen privaten Fotovol-
taikanlagen und die beiden Biogas-
anlagen im Gemeindegebiet. All
dies zeige, „die Klimaschutzwende
findet auf dem Land statt“.

Schwüblingsen. Die Reitsportge-
meinschaft Unter den Eichen aus

Dedenhausen veranstaltet in
Schwüblingsen am letzten April-
wochenende ein zweitägiges Fahr-
Championat. Die Vereine des Or-

in Kürze

Unbekannte schlagen
Glasscheibe ein
Uetze. Die Glasscheibe eines
Schaukastens am Buswartehäus-
chen im Bereich Peiner Straße/
Poststraße haben Unbekannte
zwischen Freitag, 20 Uhr, und
Dienstag, 8.50 Uhr, eingeschlagen.
Die Polizei ermittelt wegen Sach-
beschädigung und sucht Zeugen,
die den oder die Täter gesehen
haben. Sie können sich unter Tele-
fon (0 51 73) 62 67 melden. bis

Feuerwehr zersägt
umgestürzten Baum
Uetze. Einen umgestürzten Baum
hat die Ortsfeuerwehr Uetze am
Dienstag gegen 18 Uhr auf dem
Weg an den Uetzer Spreewald-
seen beseitigen müssen. Der etwa
20 Zentimeter starke Baum war
nach Aussage von Gemeindefeu-
erwehrsprecher Timo Seffer auf
die Fahrbahn gestürzt und blo-
ckierte den Verkehr. Die Feuer-
wehr rückte mit acht Einsatzkräf-
ten aus, die den Baum zerkleiner-
ten, die Teile mit einem Teleskop-
lader von der Fahrbahn schoben
und die Fahrbahn reinigten. bis

Von Sandra Köhler

Turnier und Party in Schwüblingsen: Dedenhausener Vereine laden zu zweiter Gemeinschaftsveranstaltung ein

Kutschprofis zeigenbei Championat ihrKönnen

Öffentliche
Workshops
zumSüdlink

Uetze/Burgdorf. Der Netzbetrei-
ber Tennet, der die Stromtrasse
Südlink bauen wird, lädt zu so-
genannten Antragsworkshops
ein. Bei diesen öffentlichen Ver-
anstaltungen sollen die Inhalte
der Antragsunterlagen, die Ten-
net am 17. März bei der Bundes-
netzagentur eingereicht hat,
erörtert werden. Zudem wird
über die Beteiligungsmöglich-
keit der Bürger und der Kommu-
nen im Zuge der Bundesfachpla-
nung informiert, die in wenigen
Monaten beginnt.

Der Antragsworkshop für die
Region Hannover findet am Don-
nerstag, 4. Mai, 18 bis 20 Uhr, im
Helmkehof, Helmkestraße 5a in
Hannover, statt. Ein weiterer An-
tragsworkshop ist für Mittwoch,
9. Mai, von 18 bis 20 Uhr im Fo-
rum Peine, Winkel 30 in Peine,
geplant. „Der ist für die betroffe-
nen Grundstückseigentümer aus
Uetze besser zu erreichen“, sagt
Holger Hennies, Vorsitzender
des Landvolkverbands Region
Hannover. Tennet favorisiert für
den Bau des Südlinks die Tras-
senvariante, die östlich Hanno-
vers mitten durch das Uetzer Ge-
meindegebiet verläuft.

Der Landvolkverband hat zu-
dem die Staatssekretärin im Bun-
desministerium für Ernährung
und Landwirtschaft, Maria
Flachsbarth, für Mittwoch,
21. Juni, 14 bis 16 Uhr, zu einer
Diskussionsrunde zum Thema
Südlink ins Veranstaltungszen-
trum StadtHaus Burgdorf einge-
laden. dt

uetze

Von Anette Wulf-Dettmer

Geschäftsführer unterzeichnen
Kaufvertrag für 3,3-Megawatt-Anlage /
Backeberg: Uetze ist nach Neustadt der
größte Windenergiestandort der Region

Gemeindehat
jetzt ihr eigenes

Windrad

Bei der Gemeindebetriebe Uetze GmbH laufen die Fäden zusammen

Die Gemeindebetriebe
Uetze GmbH, eine 100-pro-
zentige Tochter der Ge-
meinde, ist die Käuferin der
Windpark Uetze I GmbH &
Co. KG. Diese wurde allein
für den Zweck gegründet
worden, um das Windrad
Nummer 6 im Windpark
Wilhelmshöhe zu betrei-
ben. Die Gemeindebetriebe

GmbH mit dem Geschäfts-
führer Andreas Fitz ist mit
der Vertragsunterzeich-
nung alleinige Kommandi-
tistin der Windpark Uetze I
GmbH&Co. KG geworden.
Gleichzeitig sind die Ge-
meindebetriebe jetzt Ge-
sellschafterin der Windpark
Uetze I Verwaltungs GmbH.
Diese musste als Komple-

mentärin zur Windpark
Uetze I GmbH&Co. KG ge-
gründet werden. So sehen
es die Gesetze vor. Die Ge-
schäftsführung der Verwal-
tungs GmbH wurde Joa-
chim Steinmetz aus Hem-
mingen übertragen. Ent-
schieden hat das der
Verwaltungsausschuss der
Gemeinde Uetze.

Die Gemeindebetriebe
GmbH wurde laut Fitz ge-
gründet, um gemeindeei-
gene Projekte zur Nutzung
regenerativer Energie zu
ermöglichen. Neben dem
Windrad sind das vier Fo-
tovoltaikanlagen auf Dä-
chern gemeindeeigener
Gebäude sowie das Solar-
carport am Rathaus. dt

private Haushalte können theoretisch
ein Jahr lang mit dem Strom

auskommen, den der neue Windpark
Uetze Wilhelmshöhe mit seinen sechs

Windrädern jährlich produziert.

9500

tes beteiligen sich und machen das
Ganze zu einem Partywochenende
– Tanz in den Mai inbegriffen.

Der große Erfolg des ersten
Kutsch-Turniers vor zwei Jahren
verlangte nach einem zweiten Auf-
schlag. In Schwüblingsen fanden
die Veranstalter um Gaby Depenau
und Marcel Roffka nicht nur den
geeigneten Platz, sondern auch
eine Welle der Hilfsbereitschaft
vor. Junggesellschaft, die Freiwilli-
ge Feuerwehr und die Landfrauen
Schwüblingsen unterstützen den
Verein bei der Veranstaltung, die
am Sonnabend, 29. April, ab 7.30
Uhr und am Sonntag, 30. April, ab
8.30 Uhr an der Straße Zum Wald-
sportplatz über die Bühne geht.
Helfer aus den Reihen der RSG ha-
ben spontan Hilfe angeboten.

Deutsche Meister am Start
Die Fahrer der Ein- und Zweispän-
ner, darunter Deutsche Meister mit
nationalen und internationalen Er-
folgen, zeigen spannende Wett-
kämpfe, am Sonnabend in den Dis-
ziplinen Dressur- und Hindernis-
fahren, am Sonntag beim Gelände-
und Nachwuchsfahren. Dazu gibt
es von ihrer Seite auch ein Show-

programm. Die Region Hannover
vergibt am Sonntag den Breiten-
sport-Cup, der Sieger muss mehre-
re Prüfungen mit Bravour ablegen.
Darüber hinaus wird eine Schlem-
mer- und Shoppingmeile unter frei-
em Himmel angeboten.

zeltparty an beiden Tagen
Abends darf auch noch feste gefei-
ert werden. „Im Fahr-Championat
liegt auch der Ursprung für den
zweitägigen Partymarathon“, sind

sich Gaby Depenau und Gastro-
nom Benny Koch einig. Am Sonn-
abend geht es um 20 Uhr mit einer
Zeltparty mit der Partyband Venus
aus Hildesheim los. Die will das
Zelt mit neuesten Hits, Kult-Schla-
gern und Rock- und Popsongs zum
Beben bringen. Am Sonntag ist
Tanz in den Mai mit DJ Mirko an-
gesagt. Präsentiert werden diese
beiden Partys von Benny Koch und
der Junggesellschaft Schwübling-
sen. Der Eintritt ist frei.

Viel Programm geplant: Wie vor zwei Jahren in Katensen soll das Kutsch-
Championat viele Interessierte anlocken. FOTO: NAUmANN (ARCHIV)

Dieses Windrad (großes Bild) ge-
hört jetzt der Gemeinde Uetze: Es
ist bis zur Flügelspitze 175 meter
hoch und kann im Jahr Strom für
1500 Haushalte produzieren. Den
Übernahmevertrag für die Wind-
energieanlage unterschreiben der
Geschäftsführer der neuen Ver-
waltungs GmbH, Joachim Stein-
metz (kleines Foto, von links), so-
wie Andreas Fitz, Geschäftsführer
der Uetzer Gemeindebetriebe,
und Windstrom-Geschäftsführer
Steffen Warneboldt.
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Erntefrischer Qualitätsspargel aus eigenem
Anbau (auch geschält), leckere Schinken-
spezialitäten u vieles mehr! Meyers Hof,
Otze % (0 51 36) 32 16 www.meyershof.info
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